
100000 Blumenzwiebeln
Middedrin  unterstützt Narzissenpflanzaktion innerhalb der Dorferneuerung

HARRESHAUSEN ¦ Der Verein
„Middedrin  steht nicht nur
für Geselliges. Neben der Ver¬
waltung des ehemaligen Feu¬
erwehrhauses für Vereine
etc., sind der Erhalt und die
Stärkung der dörflichen Ge¬
meinschaft und Kultur zur
Förderung der Attraktivität
des ländlichen Raumes ein
zentraler Vereinszweck. So
war es bereits in der Mitglie¬
derversammlung im Früh¬
jahr keine Frage: „Midde-
drin  unterstützt die Narzis¬
senpflanzaktion nicht nur fi¬
nanziell, sondern auch aktiv.

Innerhalb der Dorfemeue-
rung haben sich im letzten
Jahr verschiedene Arbeits¬
gruppen gebildet. Eine dieser
IKEK-AGs befasst sich mit der
Entwicklung von Tourismus,
Freizeit und Marketing in Ba¬

benhausen. Die Aufgabe ei¬
ner der Gruppen besteht da¬
rin, Aktionen anzustoßen,
die das Besondere an der
Stadt sichtbar machen. Ein
anderer Grundgedanke ist:
„Wie können wir Babenhau¬
sen als Ganzes darstellen? .

Nachdem bereits vor vier
Jahren zwischen Hergershau-
sen und Sickenhofen erste
Nafzissenzwiebeln entlang
des Radwegs in die Erde ge¬
bracht wurden, lag es nahe,
diese Idee aufzugreifen und
fortzusetzen. Nun sollen dort
bestehende Lücken geschlos¬
sen werden. Die ortsansässi¬
gen Vereine Herigar in Her-
gershausen und der Ortsver¬
schönerungsverein Sickenho¬
fen sind auch diesmal mit
von der Partie. Ebenfalls an¬
gefangen mit der Pflanzung

wird von Harreshausen aus
entlang der historischen Kas¬
tanienallee bis Babenhausen.

Hier wird nun auch „Mid¬
dedrin  aktiv. Geplant ist,
wie berichtet, ein Pflanzstrei¬
fen von 50 Zentimetern Brei¬
te bei einer empfohlenen
Pflanzdichte von 50 Zwiebeln
pro Meter, die beiden Stre¬
cken ergeben zusammen ein
erstes Band von 2 700 Metern
Länge. Es sollen Narzissen ge¬
pflanzt werden, die sich
leicht selber aussäen und zur
Verwilderung neigen, damit
der Streifen in den Folgejah¬
ren noch dichter und voller
wird. Benötigt werden hier
insgesamt 100000 Blumen¬
zwiebeln. Die Kosten von
10000 Euro dafür werden
zum Teil von den genannten
Vereinen getragen. Es sind

aber weitere Sponsoren ge¬
fragt, die gerne diese Aktion
unterstützen. Ziel ist ein blü¬
hendes Band von allen Stadt¬
teilen aus zur Kemstadt.

Am morgigen Samstag, 21. c
November, werden die Blu- •>
menzwiebeln gepflanzt. Be- I
ginn ist in Harreshausen,
Hergershausen und Sicken- j
hofen je am Ortsausgang zu
den Nachbargemeinden um
10 Uhr. Die Verantwortlichen
der Dorfentwicklung ebenso
wie die Aktiven der Vereine
hoffen, dass sich viele Bürger
beteihgen. Mitzubringen sind
nur ein Pflanzholz oder ein [
Spaten und wetterfeste Klei- \
düng. Gegen Mittag wird es F
einen Meinen Imbiss geben fc
sowie warme Getränke - in  
Harreshausen organisiert von d
„Middedrin . «st u
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